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Wie eine Lawine, die aus steiler Wand über Fels- und Latschenhänge zu Tal donnert, bre-
chen die Ereignisse auf das Dörflein im Ammertal herein, und keiner von den rauhen Bur-
sehen und den dickköpfigen Bauern kann die Zeichen deuten: Das Geheimnis, das sich um
den Pechlerlehnl webt, die dunklen Geschehnisse nachts auf der Weglaim. Doch der Herr-
gottschnitzer Pauli bricht das Schweigen. Und zwei Menschen finden in Liebe zueinander,
die alles Geschehene vergessen macht...
Diese berühmten Erzählungen über das Leben in den Bergen begründeten Ganghofers Ruf,
haben nach Hunderttausenden zählende Auflagen und sind zum Teil verfilmt worden. Sie
erhalten diesen wertvollen Band (207 Seiten, mit echtem Lederrücken und echter Goldprägung)
zum Mitglieder-Vorzugspreis von Fr. 8.05 für

10 Tage kostenlos zur Ansicht!
Warum machen wir Ihnen dieses vorteilhafte Angebot? Wir möchten, dass auch Sie die er-
heblichen Preisvorteile unseres 750Titel umfassenden Buchprogramms kennenlernen. Gefällt
Ihnen das Buch und Sie behalten es, so sind Sie in den Fackel-Buchklub aufgenommen.
Haben Sie viermal die Vorschlagsbände oder gleichwertige Bücher Ihrer Wahl aus dem
Klubprogramm erhalten, so können Sie jederzeit Schluss machen.

Fackel AG Abt. K 858 Buchklub • 4600 Ölten Postfach 84
Lieferung nach allen Ländern der Erde!

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in offenem Umschlag (10 Rp.) einsenden.

GUTSCHEIN FACKEL AG. Ab». K

für den Band «Der Herrgottschnitzer von Ammergau» zum Mit-
glieder-Vorzugspreis von Fr. 8.05.
Bitte senden Sie mir dieses Buch sofort kostenlos und unverbind-
lieh 10 Tage zur Ansicht!
Nach 10 Tagen kann ich den Ansichtsband zurücksenden, und dann ist
der Fall für mich erledigt. Behalte ich den Band aber, so überweise ich
dafür den Vorzugspreis und bin damit in den Fackel-Buchklub aufge-
nommen, wie es im Klubkurier auf Seite 11 steht, der mir gleichzeitig
kostenlos zugeht. Kein Vertreterbesuch!

Buchklub - 4600 ÖLTEN • Postfach 84

Herr/Frau/Fr
(Vor- und Zuname)
Beruf: Volljährig? Ja/Nein

Strasse:

Ort/PLZ:

Datum: Unterschrift:
(Bei Minderj. vom gesetzlichen Vertreter)
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Kälber: aber auch alle
anderen Stalltiere, gedeihen bes-
ser, wenn sie von einem Osram
Siccatherm-Strahler gewärmt wer-
den. Die Infrarotstrahlen wirken
besonders gesundheitsfördernd;
sie erhöhen die Widerstandskraft
gegen Krankheitserreger, bringen
rasche Erholung bei Mattigkeit und
beschleunigen das Wachstum.

C~P

Hühner:
Hühner sollten im Winterhalbjahr täglich
während der ersten und der letzten
Futteraufnahme mit Osram Siccatherm-
Lampen bestrahlt werden. Die Infrarot-

Wärme fördert die Eierproduktion,
verkürzt die IV|auserzeit und hält

den Stall trocken.

Ferkel:
Bringen Sie die Jungen sofort nach der

Geburt zum Abtrocknen und Aufleben unter den
Osram Siccatherm-Strahler, den Sie ca. 60 bis

70 cm über den Tieren in der gut belüfteten Fer-
kelboxe aufgehängt haben. Die Trennung der Fer-

kel von der Muttersau verhindert, dass sich diese
selbst unter dem Strahler aufhält. Zwischen beiden
Boxen soll ein Schlupfloch angebracht werden,
durch das die Ferkel sofort nach dem Säugen
wieder an den warmen Platz in der Ferkelboxe
zurückkehren können. Für einen Wurf bis zu 6
Ferkel genügt ein 250 W Strahler, für grössere
Würfe verwendet man am besten 2 Strahler.

Osram sagt Ihnen,
wie Sie IhreJungtiere
gesund erhalten

Kücken:
'Legen Sie die Kücken so-

fort nach dem Ausschlüpfen
unter den Osram Siccatherm-Strahler,
der ca. 50 cm über den Tieren aufge-
hängt wird. Sorgen Sie für genügend Aus-
lauf; die Kücken halten sich instinktiv in
dem für sie günstigsten Strahlungsbe-
reich auf. Befinden sich die Kücken in
einem grösseren Raum, so wird der Lauf-
platz mit einem ca. 50 cm hohen Ring,
am besten aus Wellkarton, gegen den

Luftzug abgeschirmt. Bei Aufzuchten
bis zu 50 Kücken genügt ein 150 W
Strahler, bis zu 100 Kücken ein
250 WStrahler. Noch grössere

Aufzuchten erfordern
mehrere Strahler.

OSRAM
Osram AG, 8022 Zürich

Osram Siccatherm-Strahler
für die Jungtieraufzucht kosten,

zusammen mit einem SEV-geprüften
Schutzkorb, Fr. 50.— bis Fr. 65.—,

je nach Wattstärke und
Ausführung.

Sie erhalten ihn in Elektro-
fach- und Spezialgeschäften.
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